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75 JAHRE NEUE WEGE

Einladung zur Jubiläumsveranstaltung

am Samstag, 28. November 1981

im Vereinshaus Glockenhof (Festsaal), Sihlstraße 33, 8021 Zürich 1

(fünf Gehminuten ab Hauptbahnhof)

Ab 9.00 Uhr Morgenkaffee im Restaurant (1. Stock)
9.30 Uhr Seminar zum Thema:

Religiöser Sozialismus und Jugendbewegung

Begrüßung durch Arnold Zürcher, Präsident der Vereinigung Freunde der
Neuen Wege

Einleitendes Referat von Günter Ewald: Ragaz' «pädagogische Revolution» —
eine Botschaft für unsere Zeit (Günter Ewald ist Vorsitzender des Bundes
der Religiösen Sozialisten Deutschlands, Professor für Mathematik und
ehemaliger Rektor der Ruhr-Universität Bochum. Als Vorbereitung empfiehlt

sich die Lektüre seines Beitrags in diesem Heft, S. 335ff.)
Erstes Votum von Manfred Züfle: Ist kein Grund zum Hoffen? — Zur Situa¬

tion in Zürich (Manfred Züfle ist Philosophie- und Deutschlehrer an der
Kantonsschule Wiedikon, Gründer des Vereins betroffener Eltern und
Schriftsteller. Seine Texte zum Thema sind den beiden Bänden «Die
Zürcher Unruhe» der Gruppe Olten und NW 1980, S. 231ff„ 1981, S. 64 zu
entnehmen).

Zweites Votum von Viktor Hofstetter: Die Jugendunruhen — eine Heraus¬
forderung an die Kirchen (Viktor Hofstetter ist Provinzial der Schweizer
Dominikaner und Mitherausgeber des Buches «Die Jugendunruhen —
Herausforderung an die Kirchen». Er vertritt die kirchliche Trägerschaft

des Zürcher AJZ).
Drittes Votum von Andreas Groß: Jugendbewegung und Arbeiterbewegung

(Andreas Groß ist Präsident der Schweizer Jungsozialisten, Sozialwissenschafter

und Journalist).
11.00 Uhr Diskussion in Gruppen
12.30 Uhr Mittagessen
14.00 Uhr Fortsetzung der Diskussion in Gruppen
16.00 Uhr Plenumsdiskussion unter der Leitung von Markus Mattmüller (Pro¬

fessor für Geschichte an der Universität Basel und Ragaz-Biograph).
20.00 Uhr Werkschau des Chors «Kultur und Volk» mit Ausschnitten aus der

Kantate
«Herr der Lage»

geschrieben von Manfred Züfle und komponiert von Mani Planzer.

Die Kosten der Veranstaltung decken wir durch freiwillige Beiträge.

Wir danken den rund hundert Leserinnen und Lesern, die sich bis Anfang
November zu dieser Veranstaltung angemeldet haben. Sie wurden in der
Zwischenzeit mit den im letzten Heft angekündigten Unterlagen bedient. Die
übrigen Leserinnen und Leser sind uns natürlich auch ohne Anmeldung herzlich

willkommen. Die Veranstaltung ist öffentlich.
Vereinigung Freunde der Neuen Wege
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